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Schulinspektion!  

Das klingt ernst, ziemlich ernst. Manch 

einer oder eine hatte sich schon Sorgen 

gemacht als es hieß: Ende März kommt 

die Schulinspektion!! Was wollen die? 

Kommen Detektive und checken, ob hier 

alles ordentlich ist? Ob die Kinder sich 

die Zähne putzen und die Klassenzimmer 

aufgeräumt sind? Schnüffeln die viel-

leicht sogar in unseren Mappen herum 

und sehen nach, ob alles ok ist? Und was 

passiert wohl, wenn die uns beim Quatschen erwischen? Au weia! 

Doch als es dann los ging haben alle ganz schnell gemerkt: Halb so 

wild. Alles lief ganz locker und entspannt. Die Inspektoren waren 

sehr nett und haben einfach nur zugeschaut, wie das Leben an un-

serer Schule so läuft, was gut ist und was nicht so gut läuft . Es 

gab viele Interviews, zB. mit Schülern, Lehrern und Eltern. Die 

meisten haben wohl gedacht, die Schule schneidet solala ab. Aber 

jetzt liegt das Ergebnis vor und siehe da: Wir sind eine nette 

Schule mit sehr freundlichen Schülern!! Oha, wer hätte das ge-

dacht? Nat¿rlich gab es auch ein bisschen was zu meckern é aber 

die Sache mit dem Nettsein macht uns doch stolz, oder? Wer 

mehr wissen will, kann bald im Internet nachsehen. Infos zur Ver-

öffentlichung folgen!  
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Michelle: Warum bist Du bei den Kon-

fliktlotsen? 

Justin: Weil ich eine Schule OHNE Be-
leidigung und Gewalt möchte. Und weil 
es in den Klassen Zeit wegnimmt, die 
man zum Lernen braucht, dass  man 

schlau wird. 

Michelle: Wie findest du Streiterein?  

Justin: Ich hasse Streit. Aber wenn, soll-

te man ohne Schubsen und so streiten.  

Michelle: Was hast Du bei den Konflikt-

lotsen gelernt? 

Justin: Ich habe gelernt, wie man Strei-
tereien löst und wie man sich verhält 
und wie man 
zwischen 
einen Streit 

geht.  

Als Konfliktlotse ....  

... weiÇ man, wie man sich richtig streitet. 

... geht man bei Streitereien dazwischen, weil 

Kinder allein oft kein Ende mehr finden. 

...beruhigt und trºstet man, weil Kinder in 

diesen Situationen im Stress sind. 

...vermitteln man im Streit, damit sich Kinder 

gegenseitig zuhören und verstehen. 

...hilft man den Kindern dabei, eine gemein-

same Lösung zu finden, damit sich in Zukunft 

nicht mehr darüber gestritten wird. 

...benutzt man keine Ausdr¿cke und schlªgt 

sich nicht. 

 
Text von Michelle (5b) + Justin (6b)  

 getippt von Khalil (5a) 

Termine 
18.5. Schulfrei (Brückentag 
 wegen Himmelfahrt) 

22.5. Lesewettbewerb der J¦L-
 Klassen 

23.5. Elterncaf® im Hort 

24.5. Skigruppentreffen 

 Fotos, Film und Pizza 

25.5. Bundesjugendspiele 
 (Ersatztermin 8.6.) 

1.6. Sommerfest!! 

19.6. Zeugnisausgabe 

 und danaché Ferien! 
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Ben in den Bergen - Skireise 2012  

5:30 Uhr, der Wecker klingelt. Heute 
heißt es nicht SCHULE sondern: Skirei-
se! yeah!!  Frühstück. Alles muss 
schnell gehen, denn der Zug fährt um 
7.04 Uhr schnell, schnell, schnell. Mit 
bestimmt 100 kmH rasen wir zum 
Bahnhof. Mir kommt fast das Frühstück 
hoch. Im Bahnhof ist alles voll. Aber 
nirgends sieht man unsere Gruppe. 
Zum Glück finden wir sie nach ein paar 
Minuten doch. Kaum haben wir uns be-
grüßt, müssen wir schon ans Gleis 4. 
Der Zug hat Verspätung und wir haben 
noch ein bisschen Zeit um uns von un-
seren Eltern zu verabschieden. Im Zug fin-
den wir gleich unsere Plätze. Die Zugfahrt 
dauert wie immer unendlich lang. Aber wir 
bekommen das kaum mit, denn unsere 
ñElektronischen Unterhaltungsgerªteò sind 
eine prima Ablenkung. In Immenstadt 
angekommen, sehen wir sofort den Bus 
vom Schullandheim. Mit Opa Klaiter 
höchstpersönlich am Steuer. 82 Jahre alt 
und noch fit wie Michael Schumacher. 
Auch sein Fahrstil! Später gibts wie immer 
am ersten Abend Spaghetti mit Tomaten-

sauce. Lecker.  

Der erste Tag auf der Piste läuft wie 
geschmiert. Ein richtig gutes Gefühl, mal 
wieder auf den Brettern zu stehen. Ich 
werde gleich zum Co-Trainer befördert und 
darf meine eigene Gruppe rumkom-
mandieren. Ein gutes Gefühl, so viel 

Verantwortung! Leider gibt es in der  

Gruppe auch ein paar kleine alberne Mäd-
chen, die ständing versuchen, mich zu är-

gern, was ihnen leider auch gelingt. Zum 
Glück habe ich einen guten Freund an 
meiner Seite: Sebastian, der mir immer gut 

zuredet. Am Ende klappt alles prima. 

Für den Abend habe ich mir ein 
persönliches Ziel gesetzt: Markus in der 
Umziehzeit zu toppen. Der kommt nämlich 
immer schon fertig aus der Dusche, 
während wir noch unsere Skistiefel auszie-
hen und nur noch lauwarmes Wasser ha-
ben. Klappt leider nur fast. Muss wohl an 
der Größe liegen. Ansonsten läuft alles 
perfekt und wie immer: Skifahren, 
Tischtennis spielen, essen, krank werden, 
Party feiern, Sonnenschein, Ausflug nach 
Jungholz in Österreich - alles herrlich. Als 
wir wieder in Spandau ankommen, sind wir 
froh, unsere Familien zu sehen. Aber ich 
bin ein bisschen traurig, denn es war 
meine letzte Skireise mit der Grundschule 

am Birkenhain. 

 

BEN  
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Von Timo Ursula Stodolski 

Was vorher geschah : Als Ursela endlich 
den Planeten gefunden hatte und von 
den Ursulianern empfangen wurde, ka-
men plötzlich von überall Laserstrahlen. 
Sie sprang in ein Raumschiff und flog in 

einen Laserstrahl. 

 

Urseuas Raumschiff wurde überall ge-
troffen. Plötzlich versagte das System. 
Ursulas Schiff stürzte in die Tiefe. 
ĂAhhh!!ñ schrie sie. Dann krachte sie mit 
einem lauten Krachen auf dem Boden. 
ĂBlºdes Schiffñ schrie Ursula vor Wut. 
Auf einmal schwebte das Raumschiff. 
Ein Kraftfeld zog sie an, es kam von ei-
nem anderen Ufo. Sie guckte aus dem 
Fenster. Auf dem Ufo stand Klausus. 
ĂVerflixtñ dachte sie. Plºtzlich explodier-
te Klausus Ufo. Königen Ursula hatte es  
mit einem gezielten Laserstrahl zerstört. 
ĂDanke, dankeñ sagte Ursula. ĂNichts zu 
Dankenñ f¿gte die Kºnigen hinzu. 
ĂKomm, steig in mein Schiff!ñ Die Kºni-
gen erklärte Ursula alles über die Steu-
erung des Doppelpilotenraumschiffes. 
Nach einer Weile war Ursula wie ein 
Profi. Ă Du bist ein wahres Naturtalent 
im Doppelpilotenraumschiff- fliegenñ! 
sagte die Kºnigin begeistert. ĂDu musst 
nach einen goldenen Ufo suchen, da 

drin sitzt Klaususñ. Die beiden hatten 
nicht bemerkt, dass sich das goldene 
Ufo bereits über ihnen befand. Plötzlich 
wurden beide in Klausus Ufo gebeamt. 
Da saß er, auf seinem goldenen Thron. 
ĂHallo Gefangene!ñ ĂKlausus, du Mist-
kerlñ schrie Kºnigin Ursula vor Wut. 
Dann kamen zwei starke Männer und 
sperrten die beiden in einen Käfig ein. 
ĂWir werden sterbenñ schlurfte Ursula 
und lehnte sich gegen das Gitter. Plötz-
lich knallte Ursula mit dem Gitter auf 
den Boden. Die Wchen hatten es gar 
nicht fest gemacht. Endlich waren beide 
wieder frei. Die Königin drückte Ursula 
einen Knopf in die Hand und sagte. 
ĂDas ist ein Unsichtbarkeitsknopfñ.  Sie 
wollten gerade den Knopf drücken, da 
stand plötzlich Klausus vor ihnen. Die 
beiden hatten leider nicht bemerkt das 
Klausus ihnen wieder gefolgt ist. ĂAb, 
wieder hinter Gitter!ñ  Jetzt aktivierten 
sie doch schnell den Knopf und rannten 
schnell zum Raumschiff. Schnell spran-
gen sie  rein, setzten ihre 3-D Brillen auf 
und hoben ab. Dann zerstörten sie 
Klausus Ufo damit er ihnen nicht folgen 
konnte und  flogen zum Planeten Ursula 
zurück. Als beide dort wieder ausgestie-
gen waren,  jubelten alle Ursulianer. 
Plötzlich  fiel ein großes  gold-grünes Ei 
runter. Eine riesige Staubwolke entwi-
ckelte sich. Ursula konnte grad noch die 
Königin zu Seite schubsen, als das Ei 
runter fiel. Plötzlich sprangen Girlanden  
und Körbe  mit Ostereiern  aus dem Ei. 
Kºnigin Ursula sagte: ñDas ist unsere 
Osterdeko, die haben wir jedes Jahrñ. 
ĂOhhhhh das ist hier aber schºnñ dachte 
Ursula.  Auf einmal donnerte es und ein 
Laserstrahl traf Königin Ursula. Alle 

rannten zu ihrer Kºnigin, aber é 

 
Wie es weiter geht wollt ihr wissen? 
Dann lest einfach die nächste Folge von 

PLANET URSULA!  
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Beschützer der Diebe  
 

Beschützer der Diebe handelt von drei Freunden, die sich 
vorher noch nie gekannt  haben nur Dagmar (Dags) und 
Gudrun (Guddi) sind Cousinen. Guddi und Olaf haben sich 
am Zoologischen Garten getroffen und Olaf hat sich gleich 
verliebt in Guddi. Dann haben sie sich darüber unterhalten, 
dass Gudrun kein Diebe mag. Aber Olaf hatte gerade bevor 
sie sich getroffen haben etwas gestohlen. Das macht er 
öfter, weil er andere Stimmen in seinem Kopf hört, die ihn 
zum Stehlen auffordern. Dann kommt Dags und sie haben 
sich sofort angefreundet.  Irgendwie hat sich Olaf komisch 
verhalten und Dags hat das gemerkt. Sie sagt nix sondern 
denkt, dass sie dahinter kommen wird. Dann hat auf einmal 
Guddi keine Lust mehr in den Zoo zu gehen. Darum schlägt   
Olaf ein Spiel vor, bei dem sich jeder irgend einen 
Passanten aussucht und rausfinden muss, was er an hat, 
wo er hin geht, wo er wohnt, was er arbeitet usw.  Darauf 
haben alle Lust. Dags verfolgt eine Frau, Olaf einen Mann. 
Guddi spioniert einen Herren in einem hellgrauen  
Anzug.Plötzlich hält ein Auto am Straßenrand und der Mann 
wird entführt. Kurz vorher kann er Gudd noch einen Zettel 
zuwerfen. Dags, Olaf  und Guddi sind geschockt und  Sie gehen zur Polizei. Aber die 
Polizei  glaubt ihn nicht. Das heißt: Sie müssen den Fall alleine lösen... Ob sie das 
schaffen? Wenn ihr es wissen wollt lest das Buch. Es ist sehr spannend ich kann euch das 

sehr empfehlen.  

Viel Spaß wünscht euch Justin (6a) 

BuchTipp  
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IM PERGAMONMUSEUM HABEN WIR  UNS ANGESCHAUT, WO DAS BUCH 

ăBESCH¦TZER DER DIEBEò (UNTER ANDEREM) SPIELT . 

DAS MARKTTOR VON MILET  FRÖHLICHE KINDER AUF DEM PERGAMON -ALTAR 

Beschützer der Diebe  

Von Andreas Steinhöfel, erschienen im 

Carlsen Verlag, 299 Seiten  
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Es trafen sich drei Tiere 
die sich gar nicht leiden 
konnten: Ein Hund, eine 
Katze und eine Maus. Der 
Hund hieß Max, die Katze 
hieß Katrin und die Maus 
hieß Fritz. Max Hund war 
mies gelaunt weil er Kat-
rin Katze nicht fangen 
konnte. Katrin Katze war 
auch mies gelaunt, weil 

sie Fritz Maus nicht fangen konnte. Aber 
Fritz Maus war glücklich, weil er fliehen 
konnte. Der Hund ist dann zurück gelaufen 
zu seinem Zuhause. Die Katze kletterte 
auf einen Baum und wartete darauf, dass 
die Maus wieder kommt. Aber Maus trank 
heissen Tee und guckte Fern und dachte 
gar nicht daran, sich fangen zu lassen. Es 
regnete und die Katze schrie wie noch nie, 
weil sie nass wurde. Max Hund sagte: Das 
geschieht dir recht, du dummes Vieh. Frau 
Katze rannte zum Schrottplatz weil sie kei-
nen Bock hatte, nach Hause zu gehen. Ihr 
Besitzer war einfach nicht auszuhalten. 

Deshalb beschloss sie, heute mal auf dem 
Schrottplatz zu bleiben. Sie wusste nicht, 
das die Maus hier wohnt. Max Hund nahm 
Katrins Fährte auf. Er sagte: Heute wirst 
du die Welt zum letzten mal sehen. Die 
Katze spürte, dass jemand näher kam. 
Plötzlich stand Fritz Maus neben ihr und 
sagte: Hey Süße, da kommt ein Hund. Ich 
glaube, es ist Max. Katrin guckte und rann-
te wie der Blitz. Und dann geschah etwas 
komisches: Fritz Maus rannte der Katze 
hinterher. Leider rannte sie in eine Sack-
gasse. Max Hund stürzte sich auf sie und 
wöllte sie beißen. Da stand Fritz Maus auf 
und sagte: Lasst uns doch ein gemütliches 
Lagerfeuer machen und schönen heissen 
Tee trinken. Das ist mal was anderes, als 
immer nur Jagen.  Der Hund sah ihn fas-
sungslos an und fragte: Gibts auch Kekse? 
Fritz antwortete: Na klar! Was meinst Du, 
Katze? Die Katze zögerte noch ein biss-
chen. Aber zehn Minuten später sagte sie: 
Ok. Dann machte die Maus ein Lagerfeuer 
und alle plauderten die ganze Nacht lang. 

 

Ungleiche  

Freunde 

von Taneli 

Es hat geschneit und meine Mutter wollte 
kurz raus, das Auto von Schnee befreien. 
Sie hat 2 Minuten nicht auf den Hund ge-
guckt - da war er weg. Sie hat ihn 20 Minu-
ten gesucht. Dann ist sie wieder nach 
Hause gegangen und hat ihrem Freund 
davon erzählt. Die beiden haben mein Bru-
der angerufen und von der Schule abge-
holt. Als sie wieder zuhause waren, hat 
meine Mutter den Vater von meinem Bru-
der angerufen ï und der hat die Polizei an-
gerufen. Die haben gesagt: ĂIhr Hund hat 
einen kleinen Ausflug gemacht. Er war bei 
der Birkenhain Schule. Jetzt ist er bei uns 
in der MoritzstraÇeñ. Wir haben gedacht: 

Das 
kann doch nicht sein, dass der Hund über 
zwei große Kreuzungen läuft, ohne platt-
gefahren zu werden. Sicher ist er mit dem 
Bus gefahren. Dann hat ihn der Vater von 
meinem Bruder bei der Polizei abgeholt 
und alle waren froh, dass der Hund noch 
lebte. 

Kurzgeschichten -Seite  

 

Mein Hund  
fährt Bus  
Von André 
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Onlinegames ñ Browsergames  

Hier kannst du deinen 
eigenen Charakter 
erstellen und gestalten 
ob Junge oder Mädchen. 
Gehe shoppen im  Star -

plaza und kaufe dir Möbel, Klamotten, 
Schmuck, oder Dekoration für deine Suite.  
Jeden Tag bekommt man Starcoins, oder 
auch Stardollar und Kronen!  

Hier geht es um 

eine Farm und 

zwar um Deine 

Farm. Baue Felder an und lass Obst, Gemüse oder Blu-

men wachsen! Kaufe  dir Tiere und Dekoration z.B. 

Iglos oder Weihnachtsbäume. Du kannst dein Glück 

auch beim Gewinnrad nutzen und Geld, Dekorationen 

oder Dünger gewinnen. 

Gestalte dein Charakter 
dekoriere dein Haus  oder 
schneide deine eigenen 
Filme. Finde Freunde und 
chatte mit Ihnen. Schicke 
deinen Freunden Geschenke und spiele, 
Spiele! Das alles auf Moviestarplanet.de  

Wenn ihr euch fragt Was sind eigentlich Browsergames oder Onlinegames und wo findet man 

die, dann zeige ich euch das alles mal. 

Erstmal: Onlinegames sind genau das gleiche wie Browsergames, es heißt bloß anders) 

Ein Onlinegame ist ein Spiel was man an jedem Computer gleichzeitig über das Netz spielen 
kann. Man findet sie oft im Internet auf Seiten wie z.B. Pro7 Games, Browsergames.de oder 
auch Gamecharts.com. In der Regel sind diese Spiele kostenlos. Man kann aber auch Extras 

dazu kaufen. 

 In diesem 
Spiel geht es 
um ein ver-
rücktes Kran-
kenhaus. Da 
muss man 

Krankheiten heilen, die lustige 
Namen haben. Man hat ein ei-
genes Büro und kann es deko-
rieren und Möbel kaufen. Sei-
nen eigenen Charakter kann 
man auch gestalten und ihm 
Namen geben.  

 

Magic Campus 
ist eine magi-
sche Welt voller  
Helden und Feinden . Man muss 
Aufgaben lösen und kämpfen um 
seine Feinde zu besiegen. Suche 
dir deine eigene Figur aus die du 
haben möchtest ob Junge oder 
Mädchen als Krieger(in) und rette 
die Welt.  

Lady-Popular ist eine Welt vol-

ler Mode und Glamour. Am An-

fang kann man von seiner Lady 

die Augen und die Mundform 

aussuchen und die Frisuren 

kann man im Shop kaufen, genauso die Klamotten. Bei die-

sem Spiel ist Geld kein Problem, denn man hat einen Job 

z.B. als Konditorin und verdient genau wie im echten Leben 

Geld. Du kannst deine Looks so oft 

ändern wie du willst und du hast sogar 

ein eigenes Apartment. Das alles bei 

Lady-Popular. 

MelissaS. 6b 

http://chitterbugs.com/files/2011/10/moviestarplanet.jpg
http://mmoparadise.com/games/Kapi-Hospital,142,g,v
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Ratchet und Clank: Tools Of Destruction. 

Ratchet und Clank  ist ein beliebtes Spiel und da gibtõs viele Abenteuer. 

Die Hauptperson ist Ratchet, ein Fuchs. Sein Bester Freund Clank ist 

ein Roboter. Beide retten das Universum vor bösen Imperato-

ren und Robopiraten. Das Spiel hat 10 Episoden. Spielzeit: 

ca. 1 Woche. Hauptpersonen : Ratchet, Clank, Captain Cu-

ark.  

Zugelassen ab 12 Jahre. Für  (Ps2) (Ps3)  

GAMES FÜR KONSOLENFREAKS UND ZOCKER  

F IFA 12 ist ein 

perfektes 

Spiel für Fuß-

ballfans. Da 

gibtôs FuÇballprofis wie 

zum Beispiel : Cristiano 

Ronaldo, Lionel Messi, 

Ronahldiniho, Kaka u.s.w 

Für:(Psp) (Ps2) (Ps3) 

(Wii) (Xbox 360).  

 

Ein Spiel 

für Jungs 

Star Wars ist eines der beliebtes-

ten Spiele aller Zeiten. In dem 

Spiel geht um die dunkle böse 

Macht und die gute Macht. Mit 

Star Wars: The Old Republik  ist 

nun eine der aufwendigsten Star 

Wars -Verortungen (und eine der 

teuersten Spielentwicklungen aller 

Zeiten) erschienen. Ob das nach 

Star Wars: Galaxie  zweite Onli-

ne-Rollenspiel im beliebten Uni-

versum den Erwartungen gerecht 

wird und auch über Monate und 

Jahre hinweg motiviert, muss die 

Zeit zeigen. Abstreiten lässt sich 

jedoch nicht, dass unter der Star 

Wars -Marke bereits zahlreiche 

Spiele erschienen sind, die qualita-

tiv von »Hervorragend« bis 

»Lizenzgurke« reichen. . Damit 

bringt es die Sternenkriegs -Saga 

bis jetzt auf über 200 Versoftun-

gen. Rekord!  
 

SW: The Od Republik  

FSK 12/für alle gängigen Plattfor-

men/ 29,99 Euro  

 

Von: Orhan und Kuroosh  

Kauft alle FIFA12  

Zugelassen  ab 0 Jahre,  

UND MACHT SUPER 

SPASS!!! 
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Minecraft ist ein Spiel aus dem Jahr 2009. Es gibt viele 

Minecraft Versionen. Ich würde euch empfehlen, Minecraft 

1.1 zu kaufen. In Minecraft muss man Hªuser bauen mit ei-

nem Garten dazu. Im Garten könnt ihr Melonen, Kürbisse 

und Getreide einpflanzen. Wenn ihr noch Tiere haben möch-

tet, zum Beispiel Schafe, (ihr müsst Minecraft 1.0.0 haben 

um das zu machen) dann braucht ihr auch Getreide um es zu 

füttern. Wenn ihr viele Schafe haben wollt, dann braucht 

ihr 2 oder mehr Schafe, die ihr mit Getreide anlockt. Dann 

folgten euch die Schafe. Wenn ihr die Schafe in euren Bau-

ernhof angelockt habt dann müsst ihr ihnen Essen geben -  und dann kommt ein drittes 

Schaf raus. Wenn die Schafe viel Gras essen können, bekommen sie Wolle. Daraus könnt 

ihr euch ein Haus mit weichem Boden bauen  

In der Nacht kann sich das Spiel verªndern: Wenn ihr auf òpeacefulò spielt, passiert  

nichts. Wenn ihr auf easy (einfach), Normal oder Hard (hart) spielt, dann kommen Zom-

bies, Creeper, Skelette, Spinnen und Endermänner dazu. Creeper sind grün und explodie-

ren wenn du in die Nähe gehst. Endermänner sind schwarz und aus ihnen kommen lila Tei-

le. Achtung: Sie können sich teleportieren und von hinten angreifen. Skelette und Zom-

bies verbrennen am Tag und in der Nacht greifen sie an. Creeper bleiben ein bisschen am 

Tag, so wie die Endermänner und Spinnen. Und die Spinnen bleiben nur nett, wenn man sie 

nicht angreift. Es gibt sogar Höhlen, wo man Kohle, Eisen, Lapis Lazuli, Redstone und Dia-

manten finden kann. Wenn man gut spielt, kann man ins das Enderportal springen. Dafür 

braucht man Enderaugen. Im Enderportal gibt es viele Endermänner und der Boss ist der 

Enderdragon (Enderdrache). Wenn du ihn besiegst, dann kannst du aus dem Enderportal 

wieder raus. Es gibt eine Mine mit Spawner und Schatzkisten. In den Kisten gibt es Me-

lonensamen, Diamanten, Eisen usw. 

Unsere Bewertung:  

Wir finden dieses Spiel cool weil man es auf verschiedene Weise spielen kann. Entweder als Bauer, 

oder als Jäger, der sich gegen böse Viecher verteidigen muss. 

Frei ab 6 Jahre. Besser geeignet für Jungs, weil es nur Jungs-Charaktere gibt. 

Kosten 15 Euro 

Von Wladi & Khalil 



Während der Projektwoche wollte unsere Klassenlehrerin mit 

uns tatsächlich Frösche nähen. Wie sollte das klappen, wenn die 

meisten von uns noch nie Nadel und Faden in der Hand gehalten 

hatten? Anfangs war die unangenehme Arbeit zum Verzweifeln. 

Doch mit der Hilfe von Fr. Serowy und Fr. Angeliau entstanden 

nach und nach etwas, das tatsächlich nach einem Frosch aussah. 

Nachdem die zusammengenähten Teile mit Reis gefüllt waren und auch noch Knopfaugen 

bekamen, waren wir riesig stolz auf unsere Leistung !   

Seite 10 

Froschalarm  
in der 5a  
 

 

 

Von Khalil & Toni 

Endlich mal abhängen! 

Das willst Du auch?? KEIN PROBLEM !!  

Hier ist eine Vorlage, nach der Ihr Euch 

auch einen Frosch nähen könnt. Khalil und 

Toni haben es geschafft - dann schafft ihr 

das auch! 

ą Das ist eine ăSchnittvorlageò. Darauf siehst Du 

nur den halben Frosch. Du musst die Zeichnung ab-

pausen und an der gestrichelten Linie spiegeln. So 

erhältst Du einen ganzen Frosch. Das ist deine Vorla-

ge.  

Dann faltest Du ein Stück Stoff in der Mitte, legst 

die Vorlage drauf und malst die Umrisse ab.  

Die entstandene Figur schneidest Du vorsichtig aus.  

Beide Stoffteile legst du aufeinander und nähst ein-

mal rundrum. Achtung! Am Bauch musst Du unbedingt 

eine kleine Öffnung lassen! (ca. 5 cm, hier kommt die 

Füllung rein).  

Jetzt ist der Frosch fast fertig, aber er ist noch 

ăverkehrt rumò. Du musst ihn vorsichtig umst¿lpen, 

dass die Nähte innen sind. (Hier hilft ein Bleistift 

für die Arme und Beine).  

Dann füllst Du das Füllmaterial durch das Loch in den 

Frosch, bis er so wabbelig oder fest ist, wie du 

möchtest.  

 

Kleine Holzperlen oder Pailletten als Augen drauf 

oder einfach mit dem Filzer draufmalen - fertig!  

Was braucht man dazu?  

Ein Stück Stoff, ca. 20 

breit und 40 cm lang,  

Pauspapier 

(Butterbrotpapier),  

Schere, Stift  

Nadel, Faden 

Ggf. kleine Holzperlen, 

Pailletten, etc.  

Sand, rohen Reis, ge-

trocknete Linsen, Erbsen 

oder ähnliches als Füll-

material.  



Alles in eine Schüs-

sel und mit dem Mi-

xer rühren Achtung! 

Die Butter muss in 

jeden Fall ge-

schmolzen sein und 

als letztes in die 

Schüssel !  

Runde Kuchenform einfetten, mit Semmelmehl 

bestreuen (damit nichts am Ende kleben bleibt). 

Den Teig in die Kuchenform geben, Äpfel in kleine 

Stücke schneiden und auf den Kuchenteig legen. 

Kuchen bei Ober und Unterhitze ca. 1 Stunde bei 

200 Grad backen oder bei Umluft ca. 50 Minuten 

bei ca. 180 Grad  

Guten Appetit wünscht Toni 

Mein 

liebster  

Apfel-

kuchen 

Zutaten:  

2 Eier  

1 Prise Salz 

200 g Zucker  

4 Esslºffel Milch 

200 g Mehl  

1 Pªckchen Vanil-

lezucker  

1/2 Pªckchen 

Backpulver 

80 g Butter 

(geschmolzen) 

 

3-4  pfel 

Rezepte -Ecke  

Himbeertörtchen 
 

Himbeertörtchen sind extrem lecker, sehen klasse 
aus und sind wirklich supereinfach zu machen. Das 
beste ist: man muss sie gar 
nicht im Ofen backen, sondern 

kann sie einfach so Ăzusammenbauenñ.  
 

Torteletts auf eine große Platte oder einen Teller legen. Créme 
Fraiche mit dem Puderzucker verrühren, bis alle Zuckerklümp-
chen gelöst sind. Die Paste auf den Torteletts schmieren. Him-
beeren auspacken und auf den Kuchen verteilen. Nicht waschen, 
sonst werden sie matschig! Den Tortenguss nach der Anleitung 
auf der Packung zubereiten und vorsichtig verteilen. Torenguss 
gibt es in Ăklarñ und Ărotñ . Rot sieht am tollsten aus. Danach die 
Törtchen kühl stellen, bis alles fest geworden ist.  Fertig! 

 

PS für ganz Faule: Puderzucker drüberstreuen 

(statt Tortenguss) 

Du brauchst:  

1 Paket ĂTortelettsñ 
(kann man in je-
dem Supermarkt 
fertig kaufen) 

ca. 2 Schälchen 
frische Himbeeren 

2 Becher Cr®me 
fraiche (steht in 
Kühlregal) 

200g Puderzucker 

1-2 Pªckchen Tor-
tenguss  
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Freitag,   

1.Juni  
 

Los gehtõ
s um 15:0

0 Uhr auf
 dem Schu

l-

hof und dem Spielplatz.  

Mit dabei sind zum Beispiel  

Die Schulband, das Spandauer Jugend-

blasorchester, Akrobatik ð und Tanz-

shows, tolle Spiele und Sportangebote 

und natürlich jede Menge lecker Essen 

und Trinken!  

Ausserdem gibt es eine große Tombola 

mit Gewinngarantie!!!  

Ich spiele 

gern ăRoter Ballò.  

Es ist ein Online -

spiel, was man auf 

verschiedenen Kin-

derspielseiten spie-

len kann. Roter Ball 

ist ein Jump -and-run 

Spiel. Wo viel Action 

ist und man muss da-

bei denken, sonst 

wird der Ball zer-

malmt. Das Spiel ist 

ab 0. 

von Toni 
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Dies und Das  

Finde die Fehler! 



Warum werden angebissene Äpfel so schnell braun?  

Kaum hat man in einen Apfel gebissen oder ihn angeschnitten, schon kann 

man beobachten, dass die Biss - oder Schnittstelle sich braun verfärbt. Aber 

was geschieht da?  

Jeder Apfel verfärbt sich, sobald die Schale verletzt wurde.  In jedem Ap-

fel befinden sich chemische Stoffe, die Phenole. Kommen diese mit Sauer-

stoff zusammen, der überall um uns herum ist, dann kommt es zu einer 

chemischen Reaktion. Der Apfel verfärbt sich braun.  

Diese Verfärbung ist völlig ungefährlich und man kann den Apfel trotz-

dem bedenkenlos aufessen. Mit einem Trick kann man die Verfärbung ver-

hindern. Vitamin C stoppt die Bräunung. Gebe ein paar Tropfen Zitronen-

saft auf Deinen Apfel. Darin ist viel Vitamin C. Das ist gesund und der Ap-

fel wird nicht braun.  Ein anderer Trick: Den Apfel ganz fest in Frischhal-

tefolie einwickeln. Dann bleibt der Sauerstoff ăausgesperrtò 

Quelle: Die Rätselschmiede  
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Sind Apfelkerne giftig?  

Ja, zumindest ein wenig. Sie enthalten die Substanz 

Amygdalin, die im Körper zu der giftigen Blausäure um-

gewandelt wird. Das Amygdalin schmeckt bitter. Es ist 

ein Warnsignal des Apfelbaums: Kau nicht meine Kerne! 

Du darfst den Apfel essen, doch lass meine Kerne in 

Ruhe. Daraus soll ein neuer Baum wachsen! Ein ver-

schluckter Apfelkern ist aber harmlos. Der Kern wird 

vom Darm unverdaut wieder ausgeschieden. Nur wenn 

man ihn aufbeißt, gelangt das Amygdalin in unseren Kör-

per. Aber keine Angst. Es macht nichts, wenn das mal 

passiert. Damit wird unser Organismus spielend fertig.  

Quelle: Dr. Wewetzer, Tagesspiegel/Kinderspiegel  

Schlaumeier`s Ecke  
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Hallo liebe Leser und Leserinnen - danke für die vielen Witz-Vorschläge, die ihr uns gemacht 
habt. Jetzt könnt ihr daraus Euren Superwitz wählen. Und das geht so: Jede Witz hat eine 
Nummer. Wenn ihr mitmachen wollt dann kreuzt rechts in der Tabelle euer Lieblingswitz  an. 
Damit ihr wisst was für ein Witz das ist, haben wir die alle nummeriert. Dann einfach aus-
schneiden und in den Briefkasten neben dem Computerraum schmeißen. Der Witz mit den 

meisten Stimmen gewinnt! 

Witze Contest 2012  

Witz 1 

1 Pole,1 Russe,1 Japaner treffen sich auf einem Dach. Der Russe hatte 
eine Idee Ă Wir nehmen einen Stein und stecken ihn uns in den Po und 
schießen ihn so weit wie es geht. Der Russe schafft 500 Meter. Der Pole 
schafft es einmal um die halbe Welt. Der Japaner schafft es einmal um 
die ganze Welt. Am nächsten Tag steht in der Zeitung dass ein Elefant in 

China erschossen wurde.  

Witz 4 

ĂWie viel wiegen sie 

eigentlich?ñ Ă121 Kilo 

mit Brille.ñ ĂWieso mit 

Brille?ñ ĂNa, ohne Bril-

le kann ich die Waage 

nicht sehen!ñ  

Witz 3 

Es treffen sich 3 Män-
ner: ein Chinese, ein 
Türke und ein Deut-
scher. Der Türke hatte 

eine Idee: ĂWer es am lªngsten aushªlt nicht auf 
die Toilette zu gehen.ñ Der T¿rke schafft einen 
Tag. Der Deutsche einen Monat und der Chine-
se ein Jahr. Der Deutsche fragt den Chinesen: Ă 
Wie machst du das?ñ ĂChinese nicht dumm, Chi-

nese Pampers um!ñ 

Witz 6 

Im Unterricht sitzen 2 Jungs 
hintereinander. Der Hintere 
wirft dem Vorderem immer 
Papier gegen den Kopf  und 
ruft:ă HEADSHOT !!!!!ò der 
Vordere steht auf und wirft 
dem Hinterem ein Buch ins 

Gesicht und ruft:  

ă FACEBOOK!!ò 

Witz 5 

Ein Schalke Fan sitz in seinem Garten und ge-
nießt die Sonne. Kommt eine gelb-schwarz ge-
streift Wespe angeschwirrt  und setzt sich auf 
seinen Arm.Sagt der Schalke Fan: ĂHºr zu, 
Wespe,  wenn du keinen Ärger haben willst 

dann zieh gefälligst dein Dortmund-Trikot aus.ñ 

Witz 8  

Fragt der Lehrer seine Sch¿ler: ñWie 

stellt ihr euch die ideale Schule vor?ò 

Daraufhin antworten die Schüler im 

Chor: ñGeschlossen!ò 

Witz 9 
Während des Unterrichts erklärt ein Lehrer 
seinen Schülern, wie ein Walross aussieht. 
Jedoch passt der kleine Fritz einfach nicht 
auf. Sagt der Lehrer: ĂFritz, wenn du mich 
nicht anschaust, wirst du nie wissen, wie ein 
Walross aussieht!ò  

Witz 2 

Geht eine Frau zum Arzt, 
sagt sie: Ă Mein Bauch tut 
weh. Bitte kontrollieren sie 
mal.ñ Der Arzt guckt und gibt 
der Frau rote Tabletten. Die 
Frau geht. Und das alles geht 
4 Wochen weiter so. Die Frau 
hat jetzt schon gelbe, lilane, 
blaue, grüne Tabletten ge-
schluckt. Sie geht  wieder 
zum Arzt. Der Arzt hörte an 
ihrem Bauch und hörte das 
Baby schreien: Ăviele, viele  

bunte Smarties .ñ   
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Von Melissa S.  

Witz 7  

Gehen 2 Fliegen auf einer 

Glatze spazieren, sagt 

die eine Fliege zur ande-

ren: ă WeiÇt du noch , 

früher haben wir hier 

immer verstecken ge-

spieltò 

Witz 10  

Nach der Schule kommt Fritz-

chen nach Hause.  

Hier fragt ihn sein Vater: ĂWas 

habt ihr den heute in der Schule 

gemacht?ñ ĂWir haben mit 

Sprengstoff experimentiert.ñ, 

antwortet Fritzchen.ĂUnd was 

macht ihr morgen in der Schu-

le?ñ ĂIn welcher Schule?ñ 

Witz 11 

Einen Tag vor Heilig Abend sagt das kleine 
Mªdchen zu seiner Mutter:ñMami, ich w¿n-
sche mir zu Weihnachten ein Pony!ñ Darauf 
die Mutter:ñNa gut mein Schatz, dann ge-

hen wir morgen zum Friseurñ. 

Witz 12  

Ein Mörder kommt in einen 

Waschsalon. Dort stehen drei 

Waschmaschinen. Er schießt alle 

drei ab. Zwei sind kaputt, nur ei-

ne ist noch ganz. Fragt der Mör-

der: ăWarum bist Du nicht ka-

putt?ò Antwortet die Waschma-

schine: òWaschmaschinen leben 

länger mit Calgon !ò 

Witz 13  

Es war mal eine Banane, die 

sagte zur Zigarette: Mein Le-

ben ist viel schlimmer als 

Deins, weil, die reißen meine 

Haut ab und essen mich auf. 

Darauf sagt die Zigarette: 

Mein Leben ist viel schlimmer 

als Deins! Sie zünden meine 

Haare an und lecken an mei-

nem Po!! 

Witz 14 

Ein Mensch kommt nach Deutschland und geht in die Schule. Dort lernt 
er: Ăichñ. Dann geht er zum Dºnerladen und lernt Ăhack-hackñ. Danach 
geht er zum Stadion und ernt Ăol®,ol®,ol®,ol®ñ. Dann wird jemand ermor-
det. Die Polizei fragt wer es war. Da sagt der Mensch: ñIchñ. ĂWie?ñ sagt 
der Polizist Ăhack-hackñ, sagt der Mensch. ĂDaf¿r gehst Du ins Gefªng-

nis!ñ Dann liegt der Mensch im Gefªngnis und singt Ăol®, ol®, ol®, ol®ñ  

ABSTIMMUNGSZETTEL  
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